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Ihr seid Freunde, Bekannte und/oder Feigen-

Interessierte. Deshalb erlauben wir uns, euch 

unsere FEIGENBLATT-NEWS zu schicken. Wenn ihr 

solche nicht wünscht, dann teilt uns dies mit. 

Wenn interessiert, dann erhält ihr weitere 

unverbindliche News. 

Werde auch DU Feigenbäuerin/Feigenbauer! 

Inzwischen haben wir bereits an vier Standorten 

fast zweihundert junge Feigenbäumchen 

gepflanzt. Eigentlich ist die Feige eher ein 

Strauch. Pro Pflanze sind 6-8 m2 notwendig. Es soll 

eine sonnige und wenn möglich geschützte 

Lage sein. 

In der Landwirtschaft kann diese eine kleine 

Wiese sein; ähnlich einem Obstgarten beim Hof. 

Im urbanen Raum gibt es sehr viele 

Möglichkeiten. Ein Rasen um Liegenschaften, 

welcher kaum genutzt wird, ein Freihaltestreifen 

oder sonst eine Fläche, welche «nur» gerade ein 

Rasen oder eine Wiese draufsteht. 

 
Frische Pflanzung um ein Mehrfamilienhaus herum 

Die Pflanzung ist ganz einfach. Ein genügend 

grosses Loch (ca. 40 cm tief) ausheben, Erde 

locker machen, Wurzeln aufreissen, Pflanze 

reinstellen, sehr gut einwässern, Erde wieder gut 

zuschütten und andrücken, fertig. In der Regel 

muss eine solche Pflanze nie mehr bewässert 

werden, weil Feigen mit ihrem grossen 

Wurzelwerk das Wasser selber suchen. 

          
Frische Pflanzung (links) - Rechts bald reife Feige (unten) und 

junge Herbstfeigen bereits an 2-3-jähriger Pflanze (oben) 

Die Pflege gestaltet sich einfach. Zuerst ist mal 

gar nichts zu tun. Mit der Zeit werden die 

Pflanzen im Winter zurückgeschnitten, damit sie 

nicht höher als 2.5 m Meter werden und so gut 

gepflegt und geerntet werden können. Mit dem 

Schnittholz können Stecklinge gemacht werden 

(mehr in einem weiteren Newsletter). Während 

der Ernte (ca. Juli/August sowie 

September/Oktober für Herbstfeigen) sollten die 

reifen Früchte etwa dreimal wöchentlich 

geerntet werden (Mehr zum Markt und zur 

Vermarktung in einem weiteren Newsletter).  

 

Was kostet den der Anbau von Feigen? Unter 

anderem bei einer Baumschule haben eine 

grosse Menge Jungpflanzen verschiedener 

Sorten (Farben, Formen, Erntephasen) gekauft. 

Damit die Ernte bunt ausfällt und über eine 

möglichst lange Zeit geht, stellen wir euch 

mehrere Sorten zusammen. Je nach Grösse 

fallen folgende Kosten/Pflanze an: 

- Pflanze, 1-jährig, ca. 15-30 cm hoch, 5 l-Topf 15.- 

- Pflanze, 2-3-jährig, ca. 50-70 cm hoch, 7-8 l-Topf 23.- 

- Andere Pflanzen je nach Grösse von 23.- bis 150.- 

Bei grösseren Mengen ist der Transport inklusive. 

Dies ergibt für eine Fläche von 200 m2 

Pflanzenkosten von etwa CHF 600.-. Dazu kommt 

einzig noch deine Zeit fürs Pflanzen und Pflegen. 

Bis im kommenden September sollte die Website 

Feigenblatt.online fertig sein. Über diese können 

sich Feigenbauern und -bäuerinnen 

austauschen, auch über die Vermarktung. 

Dabei ist vorgesehen, dass zur Kostendeckung 

solcher Unkosten wenige Rappen pro verkaufte 

Feige eingezogen werden. Mehr dazu später. 

 

Mein Feigenbaum im letzten Oktober! Eine wahre Freude! 
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